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1943 die Aktion Reinhardt, die ich im

gefUhrt habe l abgeschlossen und alle Lager
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llumg erlaube ich mir, beiliegende Mappe,

1j,zu Uberreichen.

Lublinhaben ergeben, daB 68 sich im
M.At'nd besonders aber im Distrikt Lublin

"
7:Ausstrah1ungsherd gehandelt hat und ver-

al iese Gefahrenmomente bildlich festzuhalten.

fur dieyZUkUnftglich zweckmaBig erweisen,
. ,- dieserGefahihinweisen zu ktinnen.
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ichversuChtl eine Darstellung Uber

geben, aus,-dem nicht nur die Arbeitsmenge

ern auCii it Wie wenig-Deutschen dieser
cht wurde.-2r ist heute jedenfalls so ange-

amhafte Tnduatrien hierfUr interessieren.
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Bel einem Besuch haben mir ReichsfUhre r in Aussicht gestellt,

daB fiir die besonderen Leistungen dieser harten Aufgabe einige

EK's nach AbschluB der Arbeiten verliehen werden klinnten.

Ich bitte, ReichsfUhrer, um Mitteilung , 
ob ich hierfUr Vor-

schlage unterbreiten darf.

Ich darf mir erlauben darauf hinzuweisen
, da2 fUr den Warachatier-

Einsatz, der einen 
verhaltnismABig kleinen Tell der Geaàmtarbóit,	 .

auagemacht hat, an die Kräfte des dortigen

ebenfalls eine solche Verleihung beWilligt wurde._ -

Toh ware Ihnen, Reichsfthrer, fUr eine 'positive )3AV 004
diesbezUglich sehr‘dankbar ale ich-gerne•

Manner belohnteeheneSchte..
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; 4zi; 04artschafts- undjerwaltungshaupta
ChlUhre und nicht Thentlastet bin.

br4,eitiaitrat zerfdllt'in 4 Gebiete:

51040ied1ung selbfA

-Ae'rWertung der. ,qbel;tskraft
aakverWertung.
inbringung verborgener Werte und Immobilien.

tsChlossen:
durcheine'methodisch,richtige

';-zur Verfligung stehenden lirften, die
. ,t)glichsti . wenig iiitittschaftlichen Schaddn

4	 - .
1,, iiiii ,t4nngeningrtiBerer Schaden ist nur,
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LH.
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Sachverwertung, die"durch Reinhardt I durchgefthrt wurde, 1 tin
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Athergegangenelanrichtunen, wie Maschinen,

arch dief
Ohsmark 1st das-bisherige Ergebnis, 7 - 8
tOul4ringen,'

no.02 den Vorteil, ais all DiejeniLen er-
4ie -siohdiese Art, mil Hilfe der Juden,

gab/alit haban und muneics reich wurden.
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*erungen,-, 	Ausland, indem den
-'t. wurde' -diese Forderungen an die nOstin

0,Eintreil'aunOebinahm.	 -
ct0einen,:Bfkr,ig von 11,00ci.coo Zloty.

einbrincbar erschien.
:d verS,cdoVane:,.(1-eider festgestellt werden'
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5.) 	 AinoL1u1 daran	 rde mit Se reiben vom 14.9.43 vom Kominan-

dnntn des 1L Lublin den ,-ArbeitslaLern mitgeteilt, da2 sie

Auf3enstellen des KZ Lublin geworden seien.

Die VermischunG der fremdvdlkischen Schutzmannschaften mit.

reichsdeutschen KZ-Bewachungsmannscha ften wur0 ebenfalls in

die Wege gcleitet.

4.) Am 22.1o.43 teilte :1-0bergruppenf1ihrer 'Pohl 	 er die

se •Obernahme folgender Arbeitslager durch l; -Am* pe
I,—	 •
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dahor in meinel-
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sAh1'bei - lb4jOie VeAAWortung lag, ich wurde'

i ttreichtsprl • lati.gehindert..
.1344be de*: - e -ifiihrerh'den Auftrag gegeben, die AbschlUsse

tragsfeStiitellungen.bzw. UberlagerunLen fortzu-
Ael

eriaumunk hat Genera“chindler,
ncV4ner Zusage vonA7!Obercrarpenfahrer Krager

em Atdreinbart, daB H
mehr .:pungsauftrag6 n die krbeitelaer-

icherung	 weitere lo.000
ab

CiaAta ammiunichtAehr entsprochen werden.

Generalleutnant der, Folizei
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